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Bausparen, Bauen und Wohnen 

in Baden-Württemberg 2023

Parlamentarischen Abend der

Arbeitsgemeinschaft Baden-Württembergischer Bausparkassen

Dr. Reiner Braun

Stuttgart, 19. April 2023
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Anzahl Bausparverträge und Bausparsummen 2022

„Wer hat‘s erfunden?“
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Wanderungssaldo nach Altersgruppen 2013 bis 2021
Beispiel Stuttgart | Saldo je Tsd. Einwohner

-5 3 11
-4 -9 -12 -16 -21 -19

86 88

106

83 77
61 69

49

82

48
49

68

43 50

50 41

3

12

-2 -12 -10 -12 -16
-27 -31

-9
-9 -10

-14 -8
-13

-14

-15 -18

-100

-50

0

50

100

150

200

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Minderjährige 18-24 Jahre 25-29 Jahre

30-49 Jahre 50 Jahre und älter Saldo insgesamt

Junge Familien 

werden zunehmend 

ins Umland gedrängt
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Kaufpreis-Einkommens-Verhältnis Eigenheime
2022 2017-2022

Preisgebirge gipfeln in den Schwarmstädten, aber Zuwachs eher im Umland
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Eigentumspotenzial Baden-Württemberg 2013 bis 2022
30- bis 44-jährige Miethaushalte
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Die „wahre“ Preisentwicklung 2000 bis 2022/23
Lebenshaltung + Bauwerkskosten in % Herstellungskosten in €/qm
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Baupreisindex
steigt selbst ohne 

ENEV/GEG

doppelt so schnell

wie Inflation

¼ des Anstiegs der
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Neubaulücken BaWü 2021 gemessen am Bedarf 2022-24
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Neubaulücken BaWü 2021 gemessen am Bedarf 2022-24

41,4

56,3 56,3

40,5 40,5

15,7

0,9

0,9

0

10

20

30

40

50

60

Neubau
2021

ohne
"zu viel"
Neubau

mit
"zu wenig"

Neubau

Nachfrage
2022-24

(inkl. Ukraine)

Baubedarf
(inkl. "zu viel"

Neubau)

Neubau "richtiger Ort" zu wenig Neubau Neubau "falscher Ort"

Neubau … … am "richtigen Ort" Nachfrage

Mit Ukraine

zu wenig 

Neubau

(kein Neubau

am falschen Ort)



empirica9 |

Jährlicher Wohnungsbedarf 2023-25 pro Tsd. Einwohner
für Ukrainer insgesamt

„Ukrainer“ sehr gleichmäßig, „insgesamt“ immer >3 pro Tsd. Einwohner
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Jährlicher Wohnungsbedarf 2023-25 pro Tsd. Einwohner
Eigenheime Geschosswohnungen

EZFH eher auf dem Land, MFH eher in den Städten
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